
Männerschnupfen & Migräne

Genderbias in Medizin und Pharmazie
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„Wie jede Frau hielt ich den Männerschnupfen lange Zeit für einen Mythos, so wie das Ungeheuer von Loch Ness oder den Yeti oder leckere Gerichte mit Blumenkohl.
Ich hielt ihn für eine Einhornkrankheit. 

Doch gerade das macht doch den Reiz eines Mythos aus: die Möglichkeit, dass er wirklich wahr sein könnte.“ (Ina Janetz)



Was uns heute erwartet

1. Warum Gendermedizin?

2. Männerschnupfen

3. Migräne

4. Anforderungen an die Zukunft
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1. Warum Gendermedizin?

• 1997-2001, USA: 10 Arzneimittel vom Markt zurückgezogen, 8 bargen größere Risiken für Frauen

•  Rolle d. Geschlechts für zahlreiche Krankheiten belegt

• Präventionsangebote wirksamer machen

• Therapie sicherer machen

• Kosten für Gesundheitssystem senken
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1.1 Sex vs. Gender

• Sex: biolog. Geschlecht

Anatomie, Physiologie, Genetik, …

• Gender: soz. Geschlecht

Rollenbilder, Beziehung zw. den Geschlechtern, soziale Rollen, …

• Nicht-binäre Geschlechter noch stärker unterrepräsentiert 

• Sex und Gender miteinander verflochten
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1.2 Gender-Bias

• Geschlechtsbezogener Verzerrungseffekt durch Vorurteile, Stereotype, Bestätigungsfehler, etc.

• 3 Hauptaspekte:

• Geschlechterblindheit

• Androzentrismus

• Falsche Ungleichbehandlung

• 3 Szenarien:

• Erkrankung betrifft ausschließlich ein Geschlecht

• Höhere Inzidenz bei einem Geschlecht

• Ähnl. Inzidenz, aber unterschiedl. Ausprägung & Symptomatik bei den Geschlechtern
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1.2 Gender-Bias

Beispiele

• Männerschnupfen

• Migräne

• Depressionen, Schizophrenie

• Reizdarmsyndrom, Appendizitis

• Alzheimer

• Herzinfarkt

• Osteoporose
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1.2 Gender-Bias

Folgen:

• Unnötige UAW → Hospitalisation → Kosten

• Schlechte Forschung

• ohne Nennung des Geschlechts keine Aufdeckung von Verzerrung

• vertane Chancen für Frauen, wenn nur männl. Versuchsobjekte (Tiere, Zellen, Männer) 

• Doppelte Bewertungsmaßstäbe

• Behinderung des wissenschaftl. Erkenntnisprozesses (Vereinfachung der Wirklichkeit)

• Stagnation der Gleichberechtigung aller Geschlechter (wenn weiterhin Mann = Norm)
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1.3 Klinische Arzneimittelforschung
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1.3 klinische Arzneimittelforschung
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1.3.1 Unterschiede in Pharmakokinetik & -dynamik
Pharmakokinetik = was macht der Körper mit der Substanz                     Pharmakodynamik = was macht die Substanz mit dem Körper

LADME-Modell (Liberation-Absorption-Distribution-Metabolisierung-Exkretion)

• Magen-Darm-Passage

• Verteilungsvolumina
• Hydrophile AS: schneller und kürzer, lipophile länger

• CYP-System (Enzyme der Metabolisierung) 

• GFR, OAT & OCT-Aktivität

• Alkohol-/Aldehyddehydrogenase 
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• Rezeptordichte & -aktivität
• Enzymaktivität
• Verlängerte QT-Zeit im EKG
• Thalidomid



1.3.2 Gender- & Sex-Bias in der Arzneimittelforschung

Trotzdem nur wenig Berücksichtigung des Geschlechts in klin. Forschung

Historie:

• 1962: Thalidomid-Skandal

• 1977: gebärfähige Frauen komplett ausgeschlossen

• 1985: frauenspezifische Krankheiten sollen mehr Beachtung finden

• 1993: FDA-Guideline hebt Entscheidung von 1977 auf

• 2001: Wichtigkeit sex-spezifischer Biologie

• 2010: Report über Erfolge und Schwächen in Gesundheitsforschung über Frauen

• …und jetzt?
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2. Männerschnupfen
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2.1 Gender

• schlechteres Hygieneverhalten

• weniger Kontakt zu Infizierten (weniger Care-Arbeit)

• Einstellung zur Impfung

• „starkes“ Geschlecht

• Lebensstil (Rauchen, Alkohol, Ernährung)
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2.2 Sex

• Androgene verlangsamen und reduzieren Immunantwort

•       Spikeprotein des CoV senkt ACE2-Expression

          Organschutz     , schwerere Verläufe,

•      X-Chromosom: immunsystembezogene Gene

•        schwächere Immunantwort bei Impfungen
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3. Migräne

• Neurologische Erkrankung (wörtl. halbseitiger Kopfschmerz)

•      3x häufiger betroffen

• Mit oder ohne Aura (Übelkeit, Erbrechen, Licht- & Lärmempfindlichkeit)

• Ursachen nicht abschließend geklärt
• Vaskuläre Hypothese

• Übererregbarkeitshypothese

• Hypothese der neurogenen Entzündung
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3.2. Gender-Bias

• inadäquate Versorgung mit Schmerzmitteln 

(unabhängig vom Geschlecht der Behandelnden)

• andere Bewertung von Schmerz: von außen weniger ernst genommen

• Bevorzugung nicht-medikamentöser Therapien

(u.A. aufgrund schlechter Wirksamkeit & Verträglichkeit: s. Sex-Bias)  
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3.4 Sex-Bias

•      Höherer Schmerzmittelbedarf

• NSAR weniger wirksam

• Opioide stärker wirksam, aber größere Wirklatenz, kleinere Wirkdauer, mehr UAW

• Geschlechtsspezif. Hirnveränderungen bei chron. Schmerzzuständen

• Östrogenabhängigkeit von NMDA-Rezeptoren (Glutamat) und TRPV1-Kanälen (Schmerzrezeptoren) 

führen zu verstärkter Schmerzwahrnehmung (aber: Progesteron reguliert TRPV1-Dichte herunter)

• Allg.        niedrigere Schmerzschwelle und –toleranz

• Aber: unklares Wirksamkeits- & Sicherheitsprofil spezif. Migränemedikamente (mAb) für 
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4. Zukunft

• Journals: sex-& genderspezif. Analyse fordern 

• Medizinische Ausbildung / Leitlinien

• Pharmazeutische Industrie: Angst vor „political-incorrectness“ senken

• NGOs 

• KI: tw. mit Biases „gefüttert“
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4. Zukunft

How long would it take to observe measurable changes?

Evolutionary biology holds an answer to this question: the rate of change is largely dependent on the environmental pressure.
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